
Die Kurt-Schwitters-Schule 

 

Die Kurt-Schwitters-Schule gibt es schon seit 31 Jahren. Es ist eine 

Schule mit dem Förderschwerpunkt Sprache. Man kann einen Haupt- 

oder Realschulabschluss machen. Die Unterichtszeit geht von 08:20 – 

13:30 Uhr, außer am Mittwoch, dann geht die Schule von 08:20 – 

15:45. Es werden in den Klassen 7-10 nämlich immer pro Halbjahr 

Wahlpflichtfächer gewählt, die man dann 7. und 8. Stunde hat. Eine 

Klasse hat dann immer Rechtskunde. 

 

Außer dem Unterricht gibt es auch noch andere Aktionen z.B.: Das 

Schülerbüdchen. Es müssen immer ca. 4-6 Schüler früher aus dem 

Unterricht raus, um einzukaufen, Brötchen zu holen und sie 

vorzubereiten. Es werden aber nicht nur Brötchen für die Schüler 

zubereitet, sondern auch für die Lehrer. Davon abgesehen werden 

auch Riegel, Wasser und Apfelschorle verkauft. 

 

Auf der Schule gibt es ca. 30 Lehrer und 200 Schüler. Vom 

Hauptgebäude abgesehen gibt es noch die OGS im Nebengebäude, 

eine Küche zum Kochen und Backen und so weiter. 

 

Die Kurt Schwitters Schule ist nach dem deutschen Maler, Dichter, 

Werbegrafiker und Universalkünstler Kurt Schwitters benannt 

worden. 
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